
Und hier eine neutralere Variante des Speiseplans von
Herrn Sarrazin (Finanzsenator in Berlin) 

Dazu folgender Hinweis: Der vorher versendete Speiseplan täuscht durch die Bebilderung
eine üppige Nahrungsaufnahme vor. So ist zum Beispiel für den ersten Abend gerade mal
½ Gurke vorgesehen und per Bild werden jedoch1 ½ Gurken suggeriert.
Eine erste Überprüfung bei Lidl ergab, dass Herr Sarrazin alle Produkte um genau die
Hälfte günstiger angeben hat, als sie tatsächlich bei Lidl zu haben waren.


